
Heim auf Zeit im Trend 
Immer mehr Geschäftsreisende entdecken für längere und kürzere Aufenthalte die Vorzüge eines Serviced 

Apartments. Anbieter erklären, was die Alternative zum herkömmlichen Hotel auszeichnet.  BEAT EICHENBERGER 

WOHLFÜHLATMOSPHÄRE

Elegantes 

Citadines Suites 

Louvre in Paris.
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serviced apartments reisen

     ®

UMFASSENDE PLATTFORMEN

Die Wunschliste 

Highspeed-W-LAN, frei zugängliche Steck-

dosen und USB-Hub am Schreibtisch dürfen 

heute im Business-Apartment vorausgesetzt 

werden. Doch was wünschen sich Geschäfts-

reisende sonst noch in ihrem Heim auf Zeit? 

Das Aparthotel Residenz am Deutschen 

Theater in Berlin hat Stammkunden befragt: 

1.  Hometrainer (64%) 

2.  Stummer Diener (49%)

3.  Coffeemaker (47%)

4.  Pinnwand/Whiteboard (28%)

5.  Laserdrucker (22%)

6.  Hosenbügler (17%)

7.  TV im Schlafzimmer (9%)

8.  Kopierer (5%)

9.  Auswahl Büromaterial (2%)

10.  Apple TV (1%)



Vier ausgewählte Anbieter von Serviced Apartments im Überblick

Visionapartments: Das in Zürich beheimatete Unternehmen von Anja 

Graf betreibt derzeit rund 1000 Wohnungen in sieben Destinationen (Ber-

lin, Lausanne, München, Warschau, Wien, Zürich sowie demnächst auch in 

Genf). Die letzten grossen Eröffnungen fanden 2013 in Zürich (Giesshübel) 

und Berlin (Alexanderplatz) statt. 2014 war ein Jahr der Konsolidierung, 

neue Projekte im deutschsprachigen Raum sind in der Pipeline. 

 www.visionapartments.com

Citadines: Citadines, seit 12 Jahren im deutschen Markt vertreten, betreibt 

heute mehr als 550 Wohneinheiten in vier Grossstädten. Zum Citadines 

Kurfürstendamm Berlin (seit 2002) und dem Citadines Arnulfpark München 

(2009) gesellten sich im letzten Jahr das Citadines City Centre Frankfurt und 

das Citadines Michel Hamburg; weitere Standorte folgen. In der Schweiz ist 

Citadines im Moment noch nicht vertreten, aber man hat Zürich und Genf 

im Visier. Citadines ist zusammen mit Ascott und Somerset eine von drei 

Marken von The Ascott Limited (gehört zu Capital Land). Der weltgrösste 

Betreiber von Serviced Residences ist in den wichtigsten Städten Asiens (mit 

starkem Expansions-Fokus auf China), Europas und der Golfregion präsent.  

www.citadines.com, www.the-ascott.com

Apartmentservice: Die Onlineplattform von Boardinghouse Consul-

ting bezeichnet sich als «Experte für den deutschsprachigen Raum» und 

konzentriert sich vor allem auf absoluten Longstay. Allein in Deutschland 

verstärkten im letzten Jahr mehr als zwanzig Neueröffnungen das Portfolio, 

u.a. das iPartment Frankfurt City, das Arcona Living München, das Apart-

ment040 oder das Like Apart Fürth. Und in der Schweiz wurde im Januar in 

Schaffhausen das Arcona Living eröffnet.

www.apartmentservice.de

Derag/Living Hotels: Die Vertriebsplattform The Living Hotels bietet 

zurzeit über 85 Apartmenthotels in acht europäischen Ländern an, davon 

14 eigene Deraghäuser und 72 fremde Apartmenthotels. Darunter befinden 

sich auch Häuser in der Schweiz, nämlich in Lugano, Luzern und Zürich.  

Hinter The Living Hotels steht der Münchner Betreiber Derag Livinghotels, 

der in diesem Jahr drei neue Häuser in Betrieb nehmen will: Das Derag 

Livinghotel Medici in Düsseldorf (5-Sterne, 170 Hotelzimmer) sowie je ein 

Haus in Frankfurt und Garching bei München. Die weitere Expansion in 

Deutschland und weiteren europäischen Ländern ist eingeleitet.  

www.living-hotels.de, www.deraghotels.de

Apartment im schicken St. Moritz-Design, umgesetzt im Zürcher Flagshiphaus von Visionapartments.
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